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Internationales institut zum Studium der
Jugendzeichnung (IIJ)

Auch im Berichtsjahr 1968 entfaltete das IIJ einen lebhaften
internationalen Austauschverkehr. Durch Vermittlung des Generalsekretariates

der nationalen Unesco-Kommission wurden verschiedene
überseeische Ausstellungen beschickt. Zweimal war Tokyo Bestimmungsort:

zuerst zeigte die Je-No-Hikari Association Zeugnisse von
Landkindern aus aller Welt, dann hiess die von der < Store Merchandising
Association > gestellte Aufgabe: <Eine Ferienerinnerung >.

Recht anspruchsvolle Ziele verfolgten die Organisatoren in Manila auf
den Philippinen, hatten sie doch die jugendlichen Zeichner
aufgefordert, sich zum Thema < Schutz der Kinder im Rahmen der Charta der
Menschenrechte > etwas einfallen zu lassen.
Die berühmte Biennale von Venedig erhielt 1968 eine Schwester in
der Gestalt einer /. Biennale der Kinderzeichnung in Caracas. Auch hier
war das IIJ mit einer repräsentativen Auswahl aus seinen Beständen
vertreten.
Die weltweiten Kontakte des IIJ, das Wohlwollen, das ihm die
schweizerischen Botschaften, die Nationale schweizerische Unesco-Kommission

und andere internationale Organisationen entgegenbringen,
führen auch immer wieder dazu, dass dem IIJ Kinderzeichnungen zum
Geschenk gemacht werden: so durften 1968 an die 50 Malereien aus
Japan und Korea dankbar entgegengenommen werden.
Häufig wird das IIJ auch zu Auskünften und Beratungen herangezogen,

die nicht wenig an freier Zeit und Fachkenntnissen voraussetzen.
Beides hat J. Weidmann im Berichtsjahr 1968 wieder in reichem Masse
in den Dienst des IIJ gestellt; die Leitung des Pestalozzianums möchte
es nicht unterlassen, ihm an dieser Stelle für seine geleistete Arbeit
bestens zu danken.
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